
GEMEINDE VAHRN
Autonome Provinz Bozen - Südtirol

 

COMUNE DI VARNA
Provincia Autonoma di Bolzano – Alto Adige

Protokoll
über die Sitzung des Gemeinderates

Im Jahre Zweitausendundeinundzwanzig, am dreißigsten des Monats November mit Beginn um 20.00 Uhr 
(30.11.2021 ) wurden nach Erfüllung der gesetzlichen Formvorschriften die Mitglieder dieses Gemeinderates
zu einer Sitzung im Haus Voitsberg einberufen.

Anwesend sind:

entsch.
abwesend

unentsch.
abwesend

nimmt mittels
Fernzugang teil

entsch.
abwesend

unentsch.
abwesend

nimmt mittels
Fernzugang teil

Andreas SCHATZER Walter KERER

Dietmar PATTIS Alessandro MANZARDO

Manfred HEIDENBERGER Felix OBEREGGER X

Anna KAINZWALDNER ÖTTL Verena PALFRADER X

Margareth MAIR ENGL Lukas ROSSMANN X

Ivan MASCHI Raphaela ROSSMANN

Michael BRUGGER Alexander TAUBER

Johann FALLER X Peter TAUBER X

Florian JÖCHLER Andreas ZINGERLE

und im Beisein des Gemeindesekretärs Dr. Alexander BRAUN.

Nach  Feststellung  der  Beschlussfähigkeit  übernimmt  Andreas  Schatzer  in  seiner  Eigenschaft  als
Bürgermeister den Vorsitz, begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder und eröffnet die Sitzung.

Der Vorsitzende Andreas Schatzer ernennt Raphaela Rossmann und Michael Brugger zu Stimmzählern der
heutigen Sitzung, gemäß der Geschäftsordnung des Gemeinderates.

Die  Beschlussfassungen erfolgen teils  in  Präsenz und teils  über  Videokonferenz;  die  Identifizierung der
teilnehmenden Personen ist jedenfalls gewährleistet.



1) Genehmigung  des  Protokolles  über  die  vorausgegangene  Ratssitzung  vom  12.  Oktober  2021
(Beschluss Nr. 77) 

Der  Gemeinderat  beschließt  einstimmig  mittels  digitaler  Abstimmung (17  Anwesende –  17  Ja-Stimmen,
Alexander Tauber abwesend), die Niederschrift über die vorausgegangene Sitzung des Gemeinderates vom
12. Oktober 2021 zu genehmigen

Alexander Tauber betritt den Sitzungssaal.

2) Beschlussantrag  der  Gemeinderäte  Felix  Oberegger,  Lukas  Rossmann,  Verena  Palfrader  und
Peter Tauber der "Grünen Bürgerliste Vahrn" betreffend: Teilnahme am Programm Klimagemeinde
(Beschluss Nr. 78)

Der Gemeindesekretär Dr. Alexander Braun verliest den Beschlussantrag. 

Der Gemeinderat Felix Oberegger stellt einige Aspekte vor.

Der Gemeinderat beschließt mittels digitaler Abstimmung mit 17 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung (Walter Kerer)
bei 18 Anwesenden,

➢ den von den Gemeinderäten Felix Oberegger, Lukas Rossmann, Verena Palfrader und Peter Tauber der 
"Grünen Bürgerliste Vahrn" eingebrachten Beschlussantrag betreffend „Teilnahme am Programm 
Klimagemeinde“ zu genehmigen:

1) Die Gemeinde nimmt verpflichtend am Programm KlimaGemeinde teil.
2) Der Gemeinderat bildet eine gemeindeinterne Arbeitsgruppe zum Thema Energie und Klimaschutz 

(Energy Team), die für die Umsetzung des KlimaGemeinde Programms verantwortlich ist.
3) Der Gemeinderat ernennt in der Folge einen akkreditierten KlimaGemeinde-Berater. Der KlimaGemeinde-

Berater unterstützt Gemeinde und das Energy Team bei der Analyse des Ist-Zustandes, der Ermittlung 
von Verbesserungspotenzialen und bei der Entwicklung und Umsetzung der Maßnahmen, technisch und 
organisatorisch

4) Der Gemeindeausschuss nimmt Kontakt mit der Agentur für Energie Südtirol – KlimaHaus auf und erbittet
um einen offiziellen Beitritt der Gemeinde durch eine Basisvereinbarung.

Vizebürgermeister Dietmar Pattis verlässt den Sitzungssaal.

3) Beschlussantrag  der  Gemeinderäte  Felix  Oberegger,  Lukas  Rossmann,  Verena  Palfrader  und
Peter Tauber der "Grünen Bürgerliste Vahrn" betreffend: Bestandsaufnahme von Energieniveaus
und Sensibilisierungskampagne 

Der Gemeindesekretär Dr. Alexander Braun verliest den Beschlussantrag.

Der  Gemeinderat  stimmt  über  den  Beschlussantrag  mittels digitaler  Abstimmung ab  und  bei  einem
Abstimmungsergebnis von 6 Ja-Stimmen (Johann Faller, Florian Jöchler, Felix Oberegger, Verena Palfrader,
Lukas Rossmann und Peter Tauber), 1 Enthaltung (Andreas Zingerle) und 10 Nein-Stimmen (Bürgermeister
Andreas Schatzer, Michael Brugger, Manfred Heidenberger, Anna Kainzwaldner Öttl, Walter Kerer, Margareth
Mair  Engl,  Alessandro  Manzardo,  Ivan  Maschi,  Raphaela  Rossmann  und  Alexander  Tauber)  bei  17
Anwesenden, gilt der Beschlussantrag als nicht genehmigt.

4) Ratifizierung  des  Dringlichkeitsbeschlusses  des  Gemeindeausschusses  vom  06.10.2021
betreffend die Abänderung des Haushaltsvoranschlages 2021 - 2023 (Beschluss Nr. 79)

Der  Gemeinderat  beschließt  mittels  digitaler  Abstimmung mit  16  Ja-Stimmen  und  1  Enthaltung  (Lukas
Rossmann) bei 17 Anwesenden,

1) die mit Beschluss des Gemeindeausschusses vom 06.10.2021 genehmigte Änderung des Haushaltsvor-
anschlages 2021 - 2023 im Dringlichkeitswege zu ratifizieren.



5) Bilanzänderungen 2021 (Beschluss Nr. 80)

Der Gemeinderat beschließt  mittels  digitaler  Abstimmung mit  13 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen (Lukas
Rossmann, Felix Oberegger, Verena Palfrader und Peter Tauber) bei 17 Anwesenden,

1) die in den Anlagen angeführten Bilanzänderungen zu genehmigen;
2) festzuhalten, dass das Einheitliche Strategiedokument 2021 - 2023 durch gegenständliche 

Bilanzänderung als ergänzt gilt;
3) festzuhalten, dass dieser Beschluss dem Art. 193 Absatz 1 des Gesetzesvertretenden Dekrets vom 

18.08.2000 Nr. 267 zur Sicherung des Haushaltsgleichgewichtes Rechnung trägt;

Der  Gemeinderat  beschließt  mittels  digitaler  Abstimmung mit  15 Ja-Stimmen und  2 Enthaltungen (Felix
Oberegger und Peter Tauber) bei 17 Anwesenden,

4) den Beschuss für sofort vollziehbar zu erklären.

6) Bericht des Bürgermeisters und der Gemeindereferenten

Bürgermeister Andreas Schatzer

– Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 14. Dezember 2021 statt

– Finanzierung  neues  Seniorenzentrum  wird  im  nächsten  Jahr  großes  Thema  sein,  sowie  die  neue
Dorfeinfahrt Vahrn zusammen mit Nordanschluss Westumfahrung

– Bericht über Ausbau Sporthaus und Planung Schule Schalders

– Bericht über Sanierung Bühne Haus Voitsberg

– Umfahrung: im Dezember 2021 Vertragsabschluss und Baubeginn im Februar 2022

– Landesweite Impfaktion am 11. und 12. Dezember. Die Gemeinde Vahrn ist nicht dabei, da in Brixen Nord
ein großes Impfzentrum besteht. Einige Veranstaltungen wurden abgesagt

– Am kommenden Donnerstag Aussprache bezüglich Vahrner See

Gemeinderat Alexander Tauber

– Ing. Alexander Überbacher sollte bzgl. Anbindung Westumfahrung eingeladen werden

Gemeindereferentin Margareth Mair Engl

– Thema Familie: es ist ein Netzwerktreffen geplant

– Ab der nächsten Vahrn Info gibt es eine Familienseite

Gemeinderat Andreas Zingerle

– Ab wann müssen wir  uns Gedanken über die neue Dorfeinfahrt  machen? Bürgermeister antwortet,  ab
Winter 2022/2023. Das Projekt gibt es aber schon.

– Spiegel  bei  Kreuzung  Alte  Straß–Brennerstraße  sollte  angebracht  werden  um in  diesem Bereich  die
Übersichtlichkeit zu verbessern.

7) Allfälliges

Gemeindereferentin Anna Kainzwaldner Öttl

– Lob an Bauhof und Gärtner für die schöne Installation der Weihnachtsbeleuchtung.

Gemeinderat Peter Tauber

– Die Klostermauer im Bereich Einfahrt  Bar Frischluft-Gemeinschaftshaus Neustift  wäre neu zu machen.
Bürgermeister antwortet, dass das Aufgabe des Klosters ist.

– Zweck der Abänderung Durchführungsplan WBZ Seiserleite 1. Maßnahme? Bürgermeister antwortet, dass
die Maßnahme bewirkt, dass in dieser Zone der Energiebonus ermöglicht wird.



Gemeinderat Alexander Tauber

– Timing und Sicherheit Bahnhaltestelle Vahrn. Positives Gutachten zu Abstandsreduzierung der Autobahn
fehlt. Bürgermeister antwortet, dass mit der Autobahn gesprochen und auch weitere offene Probleme gelöst
werden sollen.

Sitzungsende: 21.40 Uhr.
* * * * * * * * * * * * 

Gelesen, bestätigt und unterfertigt.

DER VORSITZENDE DER SEKRETÄR

- Andreas Schatzer - - Dr. Alexander Braun - 
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COMUNE DI VARNA
Provincia Autonoma di Bolzano – Alto Adige

Protocollo
della seduta del Consiglio Comunale

 
Nell’anno  duemilaventuno,  il  trenta  del  mese di  novembre  con inizio  alle  ore  20.00 (30.11.2021)  previo
esaurimento delle norme di legge i membri del consiglio comunale sono stati convocati ad una seduta presso
la Casa Voitsberg.

Sono presenti:

assente 
giust.

assente
ingiust.

prende parte in
modalitá remota

assente 
giust.

assente
ingiust.

prende parte in
modalitá remota

Andreas SCHATZER Walter KERER

Dietmar PATTIS Alessandro MANZARDO

Manfred HEIDENBERGER Felix OBEREGGER X

Anna KAINZWALDNER ÖTTL Verena PALFRADER X

Margareth MAIR ENGL Lukas ROSSMANN X

Ivan MASCHI Raphaela ROSSMANN

Michael BRUGGER Alexander TAUBER

Johann FALLER X Peter TAUBER X

Florian JÖCHLER Andreas ZINGERLE

ed in presenza del Segretario comunale dott. Alexander BRAUN.

Riconosciuto il  numero legale degli intervenuti,  Andreas Schatzer nella sua qualità di sindaco assume la
presidenza, saluta i membri del consiglio presenti e dichiara aperta la seduta.

Il Presidente Andreas Schatzer nomina come scrutatori della seduta odierna Raphaela Rossmann e Michael
Brugger, ai sensi del regolamento interno del Consiglio comunale.

Le  deliberazioni  vengono  approvate  in  parte  in  presenza  fisica  ed  in  parte  tramite  videoconferenza;
l'identificazione delle persone partecipanti è garantita in ogni caso.



1) Approvazione del verbale della precedente seduta consiliare del 12 ottobre 2021 (Delibera n. 77)

Il Consiglio comunale delibera ad unanimità di voti, mediante votazione digitale (17 membri presenti – 17 voti
favorevoli,  Alexander  Tauber assente),  di  approvare il  verbale della  precedente seduta consiliare  del  12
ottobre 2021.

Alexander Tauber entra nella sala per le sedute.

2) Mozione dei Consiglieri comunali Lukas Rossmann, Felix Oberegger,  Verena Palfrader e Peter
Tauber della lista "Grüne Bürgerliste Vahrn" riguardante: adesione al programma Comuneclima
(Delibera n. 78)

Il Segretario comunale dott. Alexander Braun legge la mozione.

Il Consigliere comunale Felix Oberegger presenta alcuni aspetti.

Il Consiglio comunale delibera mediante  votazione digitale con 17 voti favorevoli ed 1 astensione (Walter
Kerer) con 18 consiglieri presenti,

➢ di approvare la mozione presentata dai consiglieri comunali dei consiglieri comunali Felix Oberegger, 
Lukas Rossmann, Verena Palfrader e Peter Tauber della lista "Grüne Bürgerliste Vahrn" riguardante 
“adesione al programma Comuneclima“, come di seguito:

1) Il Comune partecipa obbligatoriamente al programma Comuneclima. 
2) Il Consiglio comunale forma un gruppo di lavoro interno sulle tematiche energia e protezione del clima 

(Energy Team), responsabile dell'attuazione del programma KlimaGemeinde. 
3) Il Consiglio comunale nomina in seguito un   consulente ComuneClima accreditato. Il consulente 

ComuneClima supporta il Comune e il team energetico nell'analisi dello stato attuale, nell'identificazione 
del potenziale di miglioramento e nello sviluppo e nell'attuazione delle misure, tecnicamente e 
organizzativamente. 

4) La Giunta comunale contatta l'Agenzia per l'Energia Alto Adige – CasaClima e chiede che il Comune 
aderisca ufficialmente tramite un accordo di base. 

Vicesindaco Dietmar Pattis esce dalla sala per le sedute.

3) Mozione dei Consiglieri comunali Lukas Rossmann, Felix Oberegger,  Verena Palfrader e Peter
Tauber  della  lista  "Grüne  Bürgerliste  Vahrn"  riguardante:  censimento  dei  livelli  di  energia  e
campagna di sensibilizzazione 

Il Segretario comunale dott. Alexander Braun legge la mozione.

Il Consiglio comunale vota per votazione digitale sulla mozione e con un esito della votazione di 6 voti 
favorevoli (Johann Faller, Florian Jöchler, Felix Oberegger, Verena Palfrader, Lukas Rossmann e Peter 
Tauber), 1 astensione (Andreas Zingerle) e 10 voti contrari (Sindaco Andreas Schatzer, Michael Brugger, 
Manfred Heidenberger, Anna Kainzwaldner Öttl, Walter Kerer, Margareth Mair Engl, Alessandro Manzardo, 
Ivan Maschi, Raphaela Rossmann e Alexander Tauber) su 17 consiglieri presenti, la mozione non risulta 
approvata.

4) Ratifica della delibera d'urgenza della Giunta Comunale  del 06.10.2021 concernente la variazione
al bilancio di previsione 2021 - 2023 (Delibera n. 79)

Il Consiglio comunale delibera mediante  votazione digitale con 16 voti favorevoli  ed 1 astensione (Lukas
Rossmann) con 17 consiglieri presenti,

1) di  ratificare  la  variazione  del  bilancio  preventivo  2020-2022  deliberata  in  via  d’urgenza  dalla  Giunta
comunale con delibera del 06.10.2021.



5) Variazioni del bilancio preventivo 2021 (Delibera n. 80)

Il  Consiglio  comunale  delibera mediante  votazione digitale con 13 voti  favorevoli  e  4 astensioni  (Lukas
Rossmann, Felix Oberegger, Verena Palfrader e Peter Tauber) con 17 consiglieri presenti,

1) di approvare le singole variazioni di bilancio elencate negli allegati;
2) di dare atto che il documento unico di programmazione (DUP) 2021 - 2023 è integrata con la presente 

variazione di bilancio;
3) di dare atto del rispetto dell'articolo 193 comma 1 del Decreto Legislativo 18.08.2000 n. 267, riguardante 

la salvaguardia degli equilibri di bilancio;

Il  Consiglio  comunale  delibera  mediante  votazione  digitale con  15  voti  favorevoli  e  2  astensioni  (Felix
Oberegger e Peter Tauber) con 17 consiglieri presenti,

4) di dichiarare immediatamente eseguibile la presente delibera.

6) Relazione del Sindaco e degli Assessori comunali

Sindaco Andreas Schatzer

– La prossima seduta del Consiglio comunale si terrà martedì, 14 dicembre 2021

– Il finanziamento del nuovo centro per anziani sarà un argomento importante l'anno prossimo, così come il
nuovo accesso al paese di Varna insieme al collegamento nord della circonvallazione ovest

– Relazione sull'ampliamento della casa sportiva e la pianificazione della scuola di Scaleres

– Relazione sulla ristrutturazione dell‘impianto scenografico presso la Casa Voitsberg

– Circonvallazione: nel dicembre 2021 conclusione del contratto ed inizio della costruzione nel febbraio 2022

– Campagna di vaccinazione sul territorio provinciale l'11 e il 12 dicembre. Il Comune di Varna non partecipa,
perché c'è un grande centro di vaccinazione a Bressanone Nord. Alcuni eventi sono stati cancellati

– Prossimo giovedì si terrà dibattito sul Lago di Varna

Consigliere comunale Alexander Tauber

– Ing.  Alexander  Überbacher  dovrebbe  essere  invitato  per  quanto  riguarda  il  collegamento  alla
circonvallazione ovest

Assessora comunale Margareth Mair Engl

– Tema della famiglia: è previsto un incontro

– Dal prossimo Varna Info ci sarà una pagina di famiglia

Consigliere comunale Andreas Zingerle

– Quando  dobbiamo  iniziare  a  pensare  al  nuovo  accesso  al  paese?  Il  Sindaco  risponde  dall'inverno
2022/2023. Il progetto esiste già.

– Dovrebbero  essere  installati  degli  specchi  all'incrocio  Via  Vecchia-Via  Brennero  per  migliorare  la
panoramica della strada in questa zona.

7) Varie

Assessora comunale Anna Kainzwaldner Öttl

– Ringraziamento al cantiere e ai giardinieri per la bella installazione delle luci di Natale.

Consigliere comunale Peter Tauber

– Il muro dell‘Abbazia nella zona dell'entrata del Bar „Frischluft“-Casa pluriuso di Novacella dovrebbe essere
rifatto. Il Sindaco risponde, che questo è la responsabilità dell‘Abbazia.



– Scopo della modifica del piano di attuazione della zona residenziale „Seiserleite“ 1a misura? Il Sindaco
risponde, che la misura ha l'effetto di abilitare il bonus energetico in questa zona.

Consigliere comunale Alexander Tauber

– Tempi  e sicurezza fermata ferroviaria  di  Varna.  Manca il  parere positivo  sulla  riduzione della  distanza
dell'autostrada. Il Sindaco risponde, che si parlerà con l'autostrada e si risolveranno anche altri problemi
aperti.

Termine della seduta: ore 21.40.

* * * * * * * * * * * * 
Letto, confermato e sottoscritto.

IL PRESIDENTE IL SEGRETARIO COMUNALE

- Andreas Schatzer - - dott. Alexander Braun - 
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An den Bürgermeister der Gemeinde Vahrn 
Herrn Schatzer Andreas 
Voitsbergstrasse. 1 - Rathaus 
39040 VAHRN 
 

Vahrn, am 19. Oktober 2021 

 

Betreff: Beschlussantrag zur Teilnahme am Programm Klimagemeinde 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, werte Gemeinderäte*innen,  

In den Wahlprogrammen der Parteien stand viel über Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Diesen 

Worten sollten Taten folgen. Der Klimawandel ist eine reale Bedrohung für unsere Gemeinde. 

Die Gemeinde ist angehalten durch Maßnahmen soziale und ökologische Folgen abzumildern.  

Zum Schutz der Bevölkerung und des Wohlstandes muss die Gemeinde Vahrn 

klimafreundlicher werden. 

Die SVP-geführte Landesregierung beschloss im Landtag die Einführung der sogenannten 

„Klimagemeinde“. Dieses Programm ist, so finden wir in Übereinstimmung mit der 

Landesregierung, das richtige Instrument im Klimaschutz und deshalb muss auch die Gemeinde 

Vahrn an diesem Programm teilnehmen. Das Land unterstützt die Umsetzung mit Beiträgen 

für Beratertätigkeiten durch KlimaGemeinde Berater*innen (Beschluss Nr. 1384 2018) und 

zudem gibt es weitere Förderungen beim Amt für Energieeinsparungen (z.B. Mobilitätstopf). 

Das Programm fußt auf dem European Energy Award und fördert Gemeinden ihren 

Energieverbrauch zu senken. Insgesamt nehmen mehr als 1.400 europäische Gemeinden an 

dem Programm teil. Mit Hilfe eines Maßnahmenkatalogs (EMT Tool) wird die energie- und 

klimapolitische Arbeit der Gemeinde in folgenden sechs Handlungsfeldern bewertet: 

Entwicklungsplanung und Raumordnung, gemeindeeigene Gebäude und Anlagen, Versorgung 

und Entsorgung, Mobilität, interne Organisation und Kommunikation und Kooperation.  

 

Der Gemeinderat beschließt für die Teilnahme am Programm der „KlimaGemeinde“ deshalb 

folgende Punkte: 

http://www.gruene-buergerliste-vahrn.it/
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1. Die Gemeinde nimmt verpflichtend am Programm KlimaGemeinde teil. 

2. Der Gemeinderat bildet eine gemeindeinterne Arbeitsgruppe zum Thema Energie und 

Klimaschutz (Energy Team), die für die Umsetzung des KlimaGemeinde Programms 

verantwortlich ist. 

3. Der Gemeinderat ernennt in der Folge einen akkreditierten KlimaGemeinde-Berater. Der 

KlimaGemeinde-Berater unterstützt Gemeinde und das Energy Team bei der Analyse des 

Ist-Zustandes, der Ermittlung von Verbesserungspotenzialen und bei der Entwicklung und 

Umsetzung der Maßnahmen, technisch und organisatorisch. 

4. Der Gemeindeausschuss nimmt Kontakt mit der Agentur für Energie Südtirol – KlimaHaus 

auf und erbittet um einen offiziellen Beitritt der Gemeinde durch eine Basisvereinbarung. 

 

Nach der Umsetzung dieser Punkte wird eine Analyse des Ist-Zustandes stattfinden und ein 

langfristiger und ambitionierter Arbeitsplan mit Maßnahmen zur kontinuierlichen Verbesserung 

der Energieeffizienz zusammen mit dem Energy Team erarbeitet. 

 

Unsere Gemeinde muss zum Schutze der Bevölkerung im Bereich Klimaschutz aktiver werden. 

Der Klimawandel bringt große Herausforderungen mit sich und an diese gilt es sich besser früh 

als zu spät anzupassen. Ein Schritt ist deshalb seine Verantwortung wahrzunehmen und, wie 

von der Landesregierung empfohlen, ein Teil der KlimaGemeinden zu werden. 

 

Quellen: 

https://www.klimahaus.it/de/klimagemeinde-1559.html 

https://docplayer.org/217953726-Nachhaltige-mobilitaet.html 

 

Die Gemeinderäte*innen 

Felix Oberegger Lukas Rossmann Verena Palfrader Peter Tauber 

 

http://www.gruene-buergerliste-vahrn.it/
https://www.klimahaus.it/de/klimagemeinde-1559.html
https://docplayer.org/217953726-Nachhaltige-mobilitaet.html
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An den Bürgermeister der Gemeinde Vahrn 
Herrn Schatzer Andreas 
Voitsbergstrasse. 1 - Rathaus 
39040 VAHRN 

Vahrn, am 19. Oktober 2021 

 

Betreff: Beschlussantrag zur Bestandsaufnahme von Energieniveaus und 

Sensibilisierungskampagne 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, werte Gemeinderät*innen,  

die Gemeinde Vahrn sollte sich zunehmend mehr für den Schutz der Umwelt und für eine 

nachhaltige und umweltfreundliche Gestaltung der Dörfer engagieren. Klimaschutz und 

Klimaanpassungen können nicht in einem Top-Down Ansatz funktionieren, sondern gelingen 

nur mit der Teilhabe und Mitnahme der Bevölkerung. Deshalb sind 

Sensibilisierungskampagnen und aktive Unterstützung das A und O einer funktionierenden 

Klimapolitik. Das Bewusstsein und die aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ist 

fundamental.  

In den Wahlprogrammen der Parteien stand viel über Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Diesen 

Worten sollten Taten folgen. Der Klimawandel ist eine reale Bedrohung für unsere Gemeinde. 

Die Gemeinde ist angehalten, durch Maßnahmen soziale und ökologische Folgen abzumildern.  

Zum Schutz der Bevölkerung und des Wohlstandes muss die Gemeinde Vahrn 

klimafreundlicher werden. Die Gemeinde ist gefordert in diesen Bereichen noch mehr Initiativen 

zu starten. Es braucht verstärktes Engagement bei Vor-Ort-Veranstaltungen, Beratungen und 

Förderungen.  

Deshalb sollte der Gemeinderat zwei Projekte fördern: zum einen die Verteilung eines 

sogenannten „Klimasparbuchs“, einer Broschüre, die praktische Tipps für einen 

umweltbewussten und nachhaltigen Alltag bietet.  

Zum anderen soll es von Seiten der Gemeinde das Angebot geben, Beratung über das 

Energieniveau des eigenen Hauses und Beratung über öffentliche Förderungen einholen zu 

können.  

  

http://www.gruene-buergerliste-vahrn.it/
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Die zwei Projekte würden zu einem Win-Win-Win-Effekt für alle Beteiligten führen. Dabei 

profitiert der*die einzelne Bürger*in, die heimische Wirtschaft und das Klima. 

Aus den eben genannten Gründen beschließt der Gemeinderat deshalb folgende Punkte: 

1. Der Gemeinderat beauftragt den Gemeindeausschuss ein sogenanntes Klimasparbuch in 

Auftrag zu geben und legt es innerhalb eines halben Jahres der Gemeindezeitung „Vahrn 

Info“ bei oder verteilt es gesondert an alle Bürger*innen der Gemeinde. 

2. Der Gemeinderat beauftragt den Gemeindeausschuss die Bestandsaufnahme des 

Energieverbrauchs über die Klimahaus Agentur zu fördern und übernimmt die dabei 

anfallenden Kosten. 

3. Der Bürgermeister wird beauftragt sich mit den Verwalter*innen von Kondominien in Vahrn 

in Verbindung zu setzen und lässt die Energieniveaus und Einsparungen dieser Gebäude in 

Zusammenarbeit mit der Klimahaus Agentur prüfen. 

Die drei Punkte fördern den Wohlstand, die Wohnqualität und die Lebensqualität der 

Bürger*innen in der Gemeinde, tragen zu Wissen und Sensibilisierung bei, helfen Bürger*innen 

aktiv bei Einsparungen in Bereich des Wohnens, sind ein Jobmotor für heimische Betriebe und 

tragen zum Klimaschutz bei. In Anbetracht der genannten Forderungen in den 

Wahlprogrammen der Parteien ist eine Zustimmung des Beschlusses eine logische Folge. 

 

Die Gemeinderät*innen 

Felix Oberegger Lukas Rossmann Verena Palfrader Peter Tauber 

Anlagen: 

Klimasparbuch: 

https://www.gemeinde.bozen.it/UploadDocs/27515_OEKI_Klimasparbuch_DE_interactive.pdf 

https://www.oekoinstitut.it/de/projekte/klimasparbuch 

 

Klimahaus Energy Check: 

 

https://energycheck.klimahaus.it/de/willkommen-1.html 

http://www.gruene-buergerliste-vahrn.it/
https://www.gemeinde.bozen.it/UploadDocs/27515_OEKI_Klimasparbuch_DE_interactive.pdf
https://www.oekoinstitut.it/de/projekte/klimasparbuch
https://energycheck.klimahaus.it/de/willkommen-1.html


www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn

Gemeinderats-
sitzung am 
30.11.2021

Beschlussanträge 
der Grünen 
Bürgerliste Vahrn



www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn

Vahrn im 
Klimacheck



www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn

Klimawandelfolgen in Vahrn (1/2)

• Anstieg Jahresdurchschnittstemperatur seit den 1960er Jahren in Brixen 
um 3 Grad (Alpen steigen Temperaturen überdurchschnittlich)
• Anzahl der Tropennächte bis 2100 60 Tropennächte. Folgen: Belastungen

für ältere Bevölkerung steigt. (soziale Komponente!)
• Zukünftig mehr Regen im Winter und in der Folge weniger Wasser im 

späten Frühjahr und Frühsommer. 
• Vermehrt Nutzungskonflikte um Wasser zwischen Tourismus, Obst- und 

Weinbau, Bevölkerung: Schaldererbach bei Frostnotstand im Frühjahr 
nahezu ausgetrocknet (siehe Klimareport Eurac 2018)
• Lokale Starkniederschläge werden häufiger, (bei gleichzeitig zunehmender 

Versiegelung = Überflutungsgefahr)

05.12.21 3



www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn 4



www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn

Klimakrise in Vahrn (2/2)

• 44% der Emissionen entstehen beim Verkehr, 36 % beim Heizen, 18 % 
in der Landwirtschaft
• Alte Gebäudestandards und vergleichsweise geringe Sanierungsrate in 

Südtirol (1,2 %): hoher Energieverbrauch und Emissionsausstoß in 
Südtirol 
• Tourismusaktivitäten mit vielen Emissionen: vor allem die Anreise ist 

problematisch.
• Falsches Heizen im Haushalt führt zu Feinstaub und 

Luftverschmutzung
• Steigende Versiegelung
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Klimakrise in Vahrn
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Empfehlungen aus dem 
Klimaplan „Energie Südtirol 2050“ (1/2)
• Umfassende Klimawandelanpassungsstrategie ausarbeiten.
• Aktionspläne für nachhaltige Energie der Gemeinden um die Komponente 

Klimaanpassung ergänzen
• Nachhaltigkeitsbeauftragten schaffen, der die Maßnahmen in 

verschiedenen Bereichen koordiniert, ihre Umsetzung begleitet und den 
Erfolg überblickt
• Gefahrenzonenplan muss zukünftig die Auswirkungen des Klimawandels 

berücksichtigen
• Strategien, die die freiwillige Verhaltensänderung fördern, müssen 

verstärkt und gefördert werden (Zertifizierung „Klimahotel“, 
KlimaGemeinde etc.)
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Empfehlungen aus dem 
Klimaplan „Energie Südtirol 2050“ (2/2)
• Eine umfassende Strategie für den Umgang mit der Herausforderung 

Klimwandel entwickeln.
• Anreize für klimafreundliche Praktiken im Tourismussektor schaffen, 

in alternative Mobilitätskonzepte investieren.
• Den öffentlichen Nahverkehr stärken, Car-sharing Angebote 

ausbauen, Mitfahrbörsen und sanfte Mobilität fördern.
• Ausbau von Radwegen
• Das Bewusstsein für den eigenen Energieverbrauch schärfen.
• Aktiv für Klimaschutzmaßnahmen einsetzen.
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Klimawandel ist Querschni<smaterie

• Erfolgsfaktoren für Klimawandelanpassung in der Gemeinde:
àEngagierte Einzelpersonen
àLokale Gemeinde-Netzwerke mit Feedbackschleifen
àProfessionelle Unterstützung durch externe ExpertInnen
à Lokale KlimaschutzmanagerIn
àPragma\sche, schri]weise Lösungen
àÖffentlichkeitsbeteiligung und Bewusstseinsbildung in Gemeinde
àUnmi]elbarer Eigennutzen für Gemeinde (Win-Win)
àUnterstützung durch Bürgermeister und Gemeinderat
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Beschlussantrag: Teilnahme am 
Programm Klimagemeinde 
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Programm KlimaGemeinde

• Unterstützung der Gemeinde bei der Erstellung und Umsetzung eines 
nachhaltigen Energie- und Umweltmanagementplans.
• Felder:

• Energie- und Wasserverbräuche gemeindeeigener Gebäude und Anlagen
• nachhaltige Mobilitätskonzept
• Analyse von lokale Produktion erneuerbarer Energie und das 

Müllmanagement nach Nachhaltigkeitsaspekten
• Ziele:

• Senkung Ressourcenverbrauch
• Minimierung Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgase
• Realisierung einer ressourcenschonendere Gesellschaft

05.12.21 11



www.facebook.com/gruenebuergerlistevahrngruene.buergerliste.vahrn

Programm KlimaGemeinde

Was bringt uns die KlimaGemeinde?
• Datenerhebung
• Kostenersparnis
• Professionelle Unterstützung durch externe ExpertInnen
• Nachhal\ge und langfris\ge Planung von 

Energieeffizienzmaßnahmen.
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Programm KlimaGemeinde

Was bringt uns die KlimaGemeinde?
• Sensibilisierung der Bevölkerung
• Weiterbildung der Gemeindeangestellten
• Energieeffizienzsteigerung
• Steigerung der Lebensqualität
• Steigerung der Wohnqualität
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Programm 
KlimaGemeinde

Was bringt uns die KlimaGemeinde?

• Förderungen wie:
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Programm KlimaGemeinde
• Wie treten wir bei:
• SchriP 1
Die Gemeinde verabschiedet einen Gemeindebeschluss zur Teilnahme am 
Programm (=Annahme unseres BA- Antrags)
• SchriP 2
Gründung einer gemeindeinternen Arbeitsgruppe zum Thema Energie und 
Klimaschutz (Energy Team), die für die Umsetzung des KlimaGemeinde
Programms verantwortlich ist.
• SchriP 3
Ernennung eines akkrediaerten KlimaGemeinde Beraters. Der 
KlimaGemeinde Berater unterstützt Gemeinde und Energy Team bei der 
Anlyse des Ist-Zustandes, die Ermiclung von Verbesserungspotenzialen und 
bei der Entwicklung und Umsetzung der Maßnahmen technisch und 
organisatorisch unterstützen.
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Programm KlimaGemeinde
• SchriP 4
Offizieller BeitriP der Gemeinde durch 
eine Basisvereinbarung mit der Agentur 
für Energie SüdTrol - KlimaHaus.
Der Basisvereinbarung sind folgende 
Dokumente beizufügen: 
• Liste der Mitglieder des Energieteams 
• Beschluss der Teilnahme am Programm 

KlimaGemeinde
• Nennung des KlimaGemeinde-Beraters 

(wenn der Berater schon beaubragt 
wurde) 
05.12.21 16
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Beschlussantrag: Klimasparbuch 
und Sensibiliserungskampagne
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Beschlussantrag: Klimasparbuch 
und Sensibiliserungskampagne
• 2 Handlungsempfehlungen:

• Klimasparbuch als Sensibilisierungskampagne
• Energiechecks von der Gemeindeverwaltung gefördert und gefordert

Durchführung führt zu:
• Au0lärung und Mitnahme der BürgerInnen
• Einbindung der Bevölkerung
• Einsparung von Kosten für einzelne BürgerInnen
• Steigerung von Wohnqualität und Lebensqualität
• Verringerung von klimaschädlichen Verhalten
• Förderung von heimischer WirtschaN
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Klimasparbuch

• Nützliche Informa2on und 
Wissen für die 
GemeindebürgerInnen in 
Bezug auf Umwelt, Klimakrise, 

• Klimasparbuch gibt prak2sche 
Tipps zu:
• Heizen, Mülltrennung, 
• Nachhal2ger Mobilität
• Energieeinsparungen
• Ressourceneinsparungen
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Klimasparbuch

• Freiwillige Verhaltensänderung wird ermöglicht durch zusätzliche 
Information: nur wer informiert ist, kann sein Verhalten ändern.
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Klimasparbuch und 
Sensibiliserungskampagne

• Informa\on für die GemeindebürgerInnen
• Klimasparbuch gibt prak\sche Tipps zur Energieeinsparung
• Energiechecks von der Gemeindeverwaltung gefördert und gefordert

àFreiwillige Verhaltensänderung wird ermöglicht durch zusätzliche 
Informa\on: nur wer informiert ist, kann sein Verhalten ändern.

àSanierungsrate könnte durch entsprechende Informa\on über 
erwartbare Energieeinsparungen gesteigert werden
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Prüfung von 
Energieniveaus

• Abschreibung der anfallenden Kosten für die Gemeinde 
über die KlimaGemeinde (Beschluss der 
Landesregierung Nr. 716 vom 27/06/2017 Art. 8)
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Prüfung von Energieniveaus
• Förderung von Bestandsaufnahmendes Energieverbrauchs über die 

Klimahaus Agentur und übernimmt die dabei anfallenden Kosten.

• Wissen über Energieniveaus von Bestandsgebäuden
• Etwaigen Klimaanpassungen
• Weniger Energiekosten und Ressourceneinsparungen
• Steigerung der Wohnqualität
• Förderung der Wirtschaft

05.12.21 23
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Prüfung von Energieniveau 
im Kondominium
• Die Gemeinde soll sich verpflichten mit den KondominiumsverwalterInnen

die Energieniveaus der Gebäude zu erfassen.
• Kosten übernimmt die Gemeinde

• Kosteneinsparungen und Potentialanalyse
• Steigerung der Wohnqualität
• Ressourceneinsparung und Effizienzsteigerung

Führt zu:
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Hilfreiche Unterlagen:

• Umweltbundesamt (Österreich): Methoden und Werkzeuge zur 
Anpassung and den Klimawandel. Ein Handbuch für Bundesländer, 
Regionen und Städte.
• Eurac research: Klimareport, Süd\rol 2018.
• Umweltbundesamt (Österreich): Verankerung von 

Klimawandelanpassung in der Gemeinde – Erfahrungen und Beispiele 
aus dem Alpenraum und anderen Ländern.
• KlimaGemeinde:
h]ps://www.klimahaus.it/de/klimagemeinde-1559.html
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Hilfreiche Unterlagen

• Klimasparbuch Bozen: 
https://www.gemeinde.bozen.it/UploadDocs/27515_OEKI_Klimaspar
buch_DE_interactive.pdf
• Ökoinstitut:
• https://www.oekoinstitut.it/de/projekte/klimasparbuch
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